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 Mittwoch

10. März 2010

 21. Jahrgang

Einladung zum

3. Schnuppertag der

Feuerwehr Kirchberg

Liebe Schüler, werte Eltern und Lehrer,

„Helfen in Not ist unser Gebot“ oder

„Retten, Löschen, Bergen, Schützen“:

sicher habt ihr diesen Slogan schon einmal gehört.

Genau, es geht um die Feuerwehr.

Wir, die Kameraden und Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg, möchten euch und eure Eltern

recht herzlich zu unserem 3. Schnuppertag am 20. März 2010 von 10 bis 14 Uhr in unser Gerätehaus in Kirchberg,

Lengenfelder Straße 37, einladen.

Wir möchten damit die Gelegenheit nutzen, euch einen Einblick in unsere Arbeit zu geben, um somit euer

Interesse am ehrenamtlichen Dienst und am „Feuerwehrleben“ zu wecken.

Vorgestellt werden u.a.:

* Die Schutzbekleidung der Einsatzkräfte und der

Jugendfeuerwehr,

* Einsatzfahrzeuge und deren Beladung,

* Ablauf einer feuerwehrtechnischen

Ausbildung,

* Voraussetzungen für die Mitgliedschaft in der

Jugendfeuerwehr bzw. Einsatzabteilung,

insbesondere die versicherungsrechtliche Absicherung,

* Vorstellung eines RTW der Johanniter-Unfallhilfe Kirchberg (bei Verfügbarkeit),

* Aufbau der Freiwilligen Feuerwehr und Einsatzablauf.

Für einen kleinen Imbiss wird gesorgt sein.

Also, vielleicht habt ihr ja Lust. Wir würden uns auf jeden Fall freuen, wenn ihr am 20. März einfach mal bei uns

vorbei schaut. Insbesondere sollten auch Frauen/Mädchen und Eltern sich nicht scheuen, den Weg ins

Feuerwehrgerätehaus zu finden.

Rückfragen sind gerne möglich an:

Th. Kaiser 037602/64611 0172/6976056 BSFM_Kaiser@t-online.de oder

037602/64023 – nicht ständig besetzt, Anrufbeantworter

Wir freuen uns auf Euch!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Wolfgang  Becher Matthias Schramm Thomas Kaiser

Bürgermeister Stadtwehrleiter Ortswehrleiter
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Unterzeichnung eines

Sponsorenvertrages

Die Stadt Kirchberg  kann schon seit 15 Jahren für die

verschiedensten  Stadtfeste auf die Unterstützung der Wernes-

grüner Brauerei bauen.

Am 7. Februar 2010 unterzeichnete der Geschäftsführer der

Wernersgrüner Brauerei AG,  Dr. Schmidt, und der Bürger-

meister der Stadt Kirchberg, Wolfgang Becher, einen neuen

Sponsorenvertrag.

Auch in den nächsten Jahren wird die Wernesgrüner Brauerei

Veranstaltungen wie das Borbergfest, Altstadtfest und auch

andere Stadtfeste unterstützen.

Geschäftsführer Dr. Schmidt und Bürgermeister W. Becher

unterzeichnen den Sponsorenvertrag

07. Februar 2010 -

ein außergewöhnlicher Sonntag im

Festsaal der Stadt Kirchberg

Normalerweise ist es  still - sonntags im Festsaal des Rathau-

ses. Doch dies war am 07. Februar 2010 ganz anders. Musik

und Gesang, Applaus und Lachen erschallte im Festsaal, denn

es war ein besonderer Tag. Unser Bürgermeister Wolfgang

Becher beging seinen 65. Geburtstag und lud herzlichst zur

Feier ein.

Auf das Wohl der Gäste, der Bürger der Stadt und deren

Ortsteile.

Dieser Einladung waren Persönlichkeiten aus Politik und

Wirtschaft, Kollegen, Mitarbeiter, Freunde, Nachbarn, und

Bekannte gefolgt, um Herrn Becher ihre Aufwartung zu

machen. Zeitweise stand die Gratulantenschar durch den

gesamten Festsaal. Auch die Kinder der Kirchberger Kinder-

einrichtungen ließen es sich nicht nehmen, das Geburtstags-

kind mit  ihren Darbietungen zu erfreuen.

Vieles  hat sich Bürgermeister Becher noch vorgenommen,

und nicht nur im privaten Bereich. Trotz knapper Kassen soll

die Attraktivität der Stadt erhöht und die Infrastruktur verbes-

sert werden. Die Modernisierung der Schulen und Kinderein-

richtungen soll weiter vorangetrieben werden und die Ruinen

endlich aus dem Stadtbild verschwinden.

Wir wünschen unserem Bürgermeister Wolfgang Becher  wei-

tere aktive Jahre, Gesundheit und Kraft, um die selbstgesteck-

ten Ziele zum Wohle der Kirchberger Bürger zu erreichen.

Um dem Bürgermeister persönliche Glückwünsche überbrin-

gen zu können, nahmen die Gratulanten schon Wartezeiten in

Kauf.

Stimmungsvoll - der Bürgermeisterchor mit dem Steigerlied.
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Amtliche Bekanntmachungen

8. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 23.02.2010, 19.00 Uhr, fand die

8. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg

im Ratssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

1. Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 26.01.2010

2. Aussetzung der Tilgungsleistungen für Darlehen der

Stadt Kirchberg im Jahr 2010

3. Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes

2010 / Erarbeitung eines  Haushaltssicherungskonzep-

tes

4. Beschlussfassung zum Ergebnis der Wahl der Wehrlei-

tung der Freiwilligen Feuerwehr Saupersdorf

5. Aufhebung des Beschlusses 33/09 - Ankauf des

Flurstücks Nr. 438 der Gemarkung Kirchberg, Hammer-

hof 3

6. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 5/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die einmalige

Tilgungsaussetzung für Darlehen der Stadt Kirchberg bei

der Sparkasse Zwickau im Gesamtumfang von 194.100,62

EUR im Jahr 2010 als Bestandteil des Haushaltssiche-

rungskonzeptes. Hierbei handelt es sich um eine einmalige

Tilgungsaussetzung im Jahr 2010. Eine Nachholung die-

ser Tilgungsleistung in den Folgejahren ist nicht vorgese-

hen. Durch die Verwaltung ist eine entsprechende Verein-

barung mit der Sparkasse Zwickau zu treffen.

Beschluss 06/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt das vorliegen-

de Haushaltssicherungskonzept unter Beachtung der Kor-

rektur „Haushaltssicherungskonzept/ lfd. Nr. 2/ Ortschafts-

räte/Endfall der vorgesehenen Einsparungen bei Anmie-

tung von Räumlichkeiten für Ortschaftsräte Saupersdorf/

Cunersdorf/Leutersbach.“

Der Bürgermeister wird mit der Umsetzung der einzelnen

Maßnahmen beauftragt. Das Haushaltssicherungskon-

zept wird zum Bestandteil des Haushaltsplanes 2010 er-

klärt.

Beschluss 07/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt den vorliegen-

den Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltspla-

nes 2010 unter Beachtung der Änderung in der Gliede-

rung „2.5500.3610 und 2.5500.9400 / Ersatzneubau So-

zialgebäude Sportplatz Kirchberg“. Der Entwurf ist ent-

sprechend den Regelungen der Sächsischen Gemeinde-

ordnung (SächsGemO) öffentlich auszulegen.

Beschluss 08/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt,

* Kamerad Brandmeister Ralph Gnüchtel zum Wehr-

leiter und

* Kamerad Oberbrandmeister Hans-Jürgen Elsner

zum  stellvertretenden Wehrleiter

der Ortsfeuerwehr Saupersdorf in ihre Ämter auf die

Dauer von fünf Jahren zu berufen.

Beschluss 09/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Aufhe-

bung des Beschlusses 33/09 (Kauf des Flurstücks Nr. 438

der Gemarkung Kirchberg mit 190 m², gelegen Hammer-

hof 3, von Frau Margarethe Geyer, Dr.-Ziesche-Str. 14,

08107 Kirchberg, zum Kaufpreis von 1,00 EUR).

Einladung

Dienstag, 16. März 2010

Verwaltungs- und Finanzausschuss

Sehr geehrte Damen und Herren,

die für den 09.03.2010 vorgesehene Sitzung des Verwaltungs-

und Finanzausschusses findet nunmehr am

Dienstag, dem 16. März 2010,

statt.

Die Sitzung beginnt um 18.00 Uhr im Sitzungszimmer des

Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aus-

hängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 9. Sitzung des Stadtrates am

Dienstag, dem 16. März 2010,

um 19.00 Uhr in den Ratssaal des Rathauses

ein. Es handelt sich hierbei um eine außerplanmäßige öffent-

liche Sitzung des Stadtrates.

Tagesordnung:

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2010 der Stadt Kirch-

berg.

Hinweis:

Es findet keine Einwohnerfragestunde statt.

W. Becher, Bürgermeister

muth
Text-Box

muth
Text-Box
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Ausschreibung

Die Stadt Kirchberg schreibt folgende Grundstücke zum Ver-

kauf aus:

Flurstücks-Nr.: 947/2,  947/3,  947a,  947b,  947c,  947d,

947e,  947f,  947g

Gemarkung Kirchberg, Gesamtgröße: 5.912 m²

Verkauf einzelner Flurstücke nicht vorgesehen

Rohbaureife, mit Doppelställen teilbebaute Grundstücke, sehr

schmal und tief geschnitten (Breite zwischen 12 m bis 15 m;

Tiefe: ca. 55 m); als Gesamtgrundstück annähernd rechtecki-

ger Grundriss; vor einer Bebauung, eventuell Kleinwohnbau-

standort, Neugliederung notwendig.

Lage: Siedlungsgebiet am südlichen Stadtrand, über

Straßen: Geiersbergstraße/Karl-Marx-Siedlung

angebunden

Umgebung: Einfamilienhausbebauung mit eingeschossiger

Bebauung, aufgelockerte Einzelbebauung

Mindestangebot: 128.000,00 Euro

Abbruch und Entsorgung der Altbebauung sind vom Kauf-

interessenten zu erbringen.

Besichtigung und Einsichtnahme in das Wertgutachten ist

nach Terminvereinbarung unter Tel.: 037602/83111 oder 83110

möglich.

Das Angebot soll außer Namen, Anschrift und telefonische

Erreichbarkeit des Kaufinteressenten folgende Angaben ent-

halten: Bietpreis und geplante Nutzung

Ihre Angebote richten Sie bitte bis zum 31.03.2010 an

Stadtverwaltung Kirchberg, Hauptamt, Neumarkt 2, 08107

Kirchberg

W. Becher, Bürgermeister

Energieberatung

im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am

Dienstag, dem 16.03.2010, von 14.00 bis 18.00 Uhr im

Sitzungszimmer des Rathauses (1. Etage, Zimmer 104) statt.

(Beratungsgebühr 5,00 EUR/Beratung). Voranmeldung ist

möglich im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch

unter 037602/83100 oder 0375/69 25 000

Beratungsschwerpunkte:

* Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar

* Allgemeine Heizungs- und Lüftungsanlagen

* Prüfung von Heizkostenabrechnungen

(keine Mietrechtsberatung)

* Energetische Prüfung von Energieabrechnung

(keine Mietrechtsberatung)

* Senkung des Raumwärmebedarfes

(kostensparendes Heizen und Lüften)

* Dämmung und Trockenlegung von Gebäuden, Wärme-

und Feuchteschutz

* Bauphys. Probleme (Schimmelbildung)

* Energiepaß für Gebäude (Pflicht ab Anfang 2008)

                  Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Ingeborg Dittrich am 10. März in Saupersdorf

Frau Anita Sternkopf am 10. März in Kirchberg

Herrn Jürgen Pautzke am 15. März in Kirchberg

Frau Sieghilde Rausch am 15. März in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Frau Christa Münzner am 13. März in Kirchberg

Herrn Gottfried Petzold am 16. März in Kirchberg

Frau Ruth Hochmuth am 20. März in Stangengrün

Zum 80. Geburtstag:

Frau Rosa Rande am 15. März in Saupersdorf

Frau Ingeburg Juhrs am 19. März in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Heinz Hummel am 21. März in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Frau Hildegard Thomas am 13. März in Stangengrün

.... und da hat sich

doch der

Druckfehlerteufel

eingeschlichen

In der kürzlich erschienenen neuen Broschüre „Kirchberg -

wir sind für Sie da“, hat sich der Druckfehlerteufel eingeschli-

chen.

Auf Seite 2 - Öffnungszeiten muss es richtig heißen

Servicebüro-Öffnungszeiten

dienstags 08.00 bis 12.00 und 12.30 bis 18.00 Uhr

Medizinische/Soziale Einrichtungen Seite 22

Dipl.-Stomat. S. Weber

Sprechzeiten

Mo/Die/Fr.:  je 08.30 bis 11.00 Uhr

Mi.: 14.00 bis 16.00 Uhr

Do.: 14.00 bis 18.00 Uhr

sowie nach vorheriger Vereinbarung!

HINWEIS

Die Stadtibliothek Kirchberg ist

am 17. März 2010 geschlossen.
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Nächster Redaktionsschluss: 12.03.2010

Nächster Erscheinungstag: 24.03.2010

Jahreshauptversammlungen

für das Jahr 2009

der OrtsfeuerwehrenWolfersgrün, Kirchberg,

Burkersdorf und Saupersdorf

Am 15.01.2010 führte die OFW Wolfersgrün ihre Jahres-

hauptversammlung im Gerätehaus durch.

Durch den Wehrleiter, Kamerad Achim Kunzmann, wurde die

Arbeit der Wehr für das Jahr 2009 positiv eingeschätzt. In

seinen Ausführungen verwies er auf die bisherige Durchfüh-

rungsart der Feuwehrwettkämpfe im Löschangriff. Diese ge-

stalten sich immer mehr als Profiwettkämpfe und haben mit

den normalen Feuerwehrdienstvorschriften nicht mehr viel zu

tun. Hier sollte sich auf den Sinn der Feuerwehren besonnen

und wieder auf die ursprünglichen Wettkampfbestimmungen

zurückgegriffen werden. Positiv ist zu bewerten, dass 2009

mit der Ersatzbeschaffung eines TSF-W begonnen werden

konnte. Dies wurde durch das Konjunkturpaket II möglich.

Befördert wurden aufgrund der erfolgreich abgeschlosse-

nen Lehrgänge:

# Kamerad Rico Tietze zum Feuerwehrmann

# Kamerad Johannes Zenner zum Feuerwehrmann

# Kamerad Dave Nitsche zum Oberfeuerwehrmann

# Kamerad Udo Schreuer zum Löschmeister

# Kamerad Peter Wappler zum Hauptlöschmeister

# Kamerad Ronny Wagner zum Hauptlöschmeister

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

50 Jahre

Kamerad Rainer Etzold

Für 60 Jahre

Treue Dienste in der Feuerwehr wurde Kamerad Wilfried

Kunzmann mit dem Ehrengeschenk des Bürgermeisters aus-

gezeichnet. Außerdem erhielten beide Kameraden Rainer

Etzold und Wilfried Kunzmann die Auszeichnung für 50 bzw.

60 Jahre Treue Dienste vom Kreisfeuerwehrverband.

In der OFW Kirchberg wurde am 16.01.2010 die Jahres-

hauptversammlung im Festsaal des Rathauses durchgeführt.

Der Wehrleiter, Kamerad Thomas Kaiser, schätzte die Arbeit

des vergangenen Jahres in seiner Wehr ein. Er bedankte sich

bei allen Kameraden für die Teilnahme an den zahlreichen

Einsätzen, Übungen und Schulungen. Auch in diesem Jahr

konnten Vertreter der Partnerwehr aus Sendenhorst begrüßt

werden. Zur Jahreshauptversammung wurden die Wahlen für

den Stadt- und Ortsfeuerwehrausschuss durchgeführt. Den

ausgeschiedenen Mitgliedern dankte Kamerad Kaiser für die

bisher geleistete Arbeit und wünschte ihnen für die Zukunft

alles Gute. Weiterhin sollten die Wahlen für die Ortswehrlei-

tung durchgeführt werden. Leider hat sich für die Wahl zum

Ortswehrleiter und seinem Stellvertreter aus beruflichen und

persönlichen Gründen die alte Wehrleitung nicht mehr auf-

stellen lassen. Da auch kein anderer Bewerber zur Verfügung

stand, hat Kamerad Kaiser sich bereit erklärt, für 1 Jahr

kommissarisch die Leitung  der Feuerwehr Kirchberg zu

übernehmen. Durch den Bürgermeister wurder er für ein Jahr

kommissarisch als Ortswehrleiter bestätigt.

Im Mai 2010 führt die Feuerwehr aus Anlass ihres 155-

jährigen Bestehens eine Tanzveranstaltung im Gerätehaus

durch.

Befördert wurden aufgrund der erfolgreich abgeschlosse-

nen Lehrgänge:

# Nick Krejcik zum Feuerwehrmann

# Rene Meichsner zum Hauptfeuerwehrmann

# Alexander Krüger zum Hauptlöschmeister

# Hendrik Dörrer zum Brandmeister

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

10 Jahre

Kameraden Steven Reuter, Marcel Colditz und Matthias Köh-

ler

20 Jahre

Kameradinnen Doris Böhm, Ina Korn, Annelie Rottluff und

Kamerad Thomas Kaiser

30 Jahre

Kameraden Eberhard Colditz und Thomas Leistner

40 Jahre

Kameradinnen Gabriele Schramm, Ruth Kretzschmar und

Siegrid Ringel

50 Jahre

Kameraden Lothar Kunz und Peter Matschke

Außerdem erhielten die Kameraden Lothar Kunz und Peter

Matschke für 50 Jahre Treue Dienste die Auszeichnungen des

Kreisfeuerwehrverbandes.

Am 23.01.2010 führte die OFW Burkersdorf in der Züchter-

klaus ihre Jahreshauptversammlung für das Jahr 2009. Durch

den Wehrleiter, Kamerad Frieder Hertel, wurde das vergange-

ne Jahr kritisch betrachtet. In seinem Rückblick legte er noch

einmal das Einsatzgeschehen des letzten Jahres dar. Die

Reparaturen und Instandsetzungen am Gerätehaus konnten

2009 nicht abgeschlossen werden. Diese Arbeiten sollten

2010 umgehend erledigt werden. Kamerad Hertel verwies

bereits jetzt auf das Jubiläum der Ortsfeuerwehr im August

2010.

Ein Höhepunkt des Jahres 2009 war die Neugründung einer

Jugendfeuerwehr im Ortsteil Burkersdorf. Somit besitzen

sechs von sieben Ortsfeuerwehren eine Jugendabteilung.

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

10 Jahre

Kameradin Petra Groh

20 Jahre

Kamerad Rico Hadem



Seite 6 5/2010

30 Jahre

Kamerad Gino Hertel

Die OFW Saupersdorf führte am 31.01.2009 im Gerätehaus

Hartmannsdorf ihre Jahreshauptversammlung durch. Wehr-

leiter Ralph Gnüchtel bedankte sich bei allen Kameradinnen

und Kameraden für die geleistete Arbeit. Im vergangenen Jahr

konnte mit dem Umbau und einer Sanierung des Gerätehauses

begonnen und größtenteils abgeschlossen werden. Für dieses

Jahr stehen noch umfangreiche Arbeiten am Außengelände

an. Auch diese Maßnahmen wurden durch das Konjunktur-

paket II ermöglicht.

Im August 2010 feiert die Ortsfeuerwehr Saupersdorf ihr

130-jähriges Bestehen. Dafür laufen bereits jetzt die Vorberei-

tungen.

In der Jahreshauptversammlung erfolgte die Wahl des Dele-

gierten für den Stadtfeuerwehrausschuss, die Wahl des Orts-

feuerwehrausschusses sowie die Wahl der Wehrleitung. Ka-

merad Ralph Gnüchtel erhielt wieder das Vertrauen der Wehr

und wurde als Ortswehrleiter neu gewählt. Als sein Stellver-

treter wurde der Kamerad Hans-Jürgen Elsner gewählt.

Befördert wurde aufgrund der erfolgreich abgeschlosse-

nen Lehrgänge:

# David Zieger zum Hauptfeuerwehrmann

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

10 Jahre

Kamerad David Zieger

20 Jahre

Kamerad Markus Petzold

30 Jahre

Kameradinnen Regina Gnüchtel, Heidelore Elsner und Re-

gina Müller

40 Jahre

Kameraden Jürgen Müller, Frank Kowalke, Dieter Demmler

Erfreulich ist, dass in den Ortsfeuerwehren neue Kameradin-

nen und Kameraden aus den Reihen der Jugendfeuerwehren

aufgenommen werden konnten. Ich wünsche allen für die

Zukunft alles Gute und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.

Abschließend möchte ich mich beim Bürgermeister, seinen

Stellvertretern, den Fraktionsvorsitzenden und Stadträten

bedanken, die an den durchgeführten Jahreshauptversamm-

lungen teilgenommen haben. Des Weiteren bedanke ich mich

bei der Landtagsabgeordneten Kerstin Nicolaus und beim

Leiter des Ordnungsamtes, Herrn Detlef Dix, die ebenfalls an

den Jahreshauptversammlungen teilgenommen haben.

Weiterhin haben an den Versammlungen der Kreisbrandmeis-

ter Thomas Wende, der stellv. Kreisbrandmeister Wolfgang

Gnüchtel, der gleichzeitig stellvertretender Stadtwehrleiter

ist, Ortsvorsteher sowie die Wehrleiter bzw. Stellvertreter der

Ortsfeuerwehren als Gäste teilgenommen. Nicht vergessen

möchte ich den Kameraden Matthias Hofmann, der als Vorsit-

zender des Kreisfeuerwehrverbandes an den Sitzungen teilge-

nommen hat. Auch für diese Teilnahme möchte ich mich

bedanken.

Matthias Schramm

Stadtwehrleiter

Termine und Informationen

Programm vom 15. bis 16. März

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Jeden Montag

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- u. Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  50+

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

Jeden Mittwoch

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

Jeden Donnerstag

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

Jeden Freitag

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Montag, 15. März

09.00 - 12.00 Uhr Patchwork-Treff

Mittwoch, 17. März

14.00 - 16.00 Uhr Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen

Donnerstag, 18. März

13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

15.00 - 17.00 Uhr Treff der Klöpplerinnen

Mittwoch, 24. März

14.00 Uhr Informationsveranstaltung zur Grün-

dung einer Informations- und Be-

treuungsstelle für Betroffene mit Krebs

Donnerstag, 25. März

10.00 Uhr Elternschule: Informationen zur

Kinderhausapotheke

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag:

Osterbräuche und Osterbasteleien

Flexible Kinderbetreuung nach Absprache
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Kindergeburtstagsfeiern nach Voranmeldung

Second Hand für Kinderbekleidung und Spielzeug

Montag bis Donnerstag 9 - 17 Uhr, Freitag 9 - 13 Uhr

Achtung! Wir bauen eine neue Gruppe Wirbelsäulengym-

nastik auf. Unter Anleitung einer Physiotherapeutin wird

sich diese immer dienstags 16 bis 17 Uhr treffen. Für

weitere Informationen und Anmeldung rufen Sie uns bitte

an.

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau, führt Bera-

tungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine hierfür

sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/2048375,

zu vereinbaren.

Die Jagdgenossenschaft informiert:

Die Jagdgenossenschaft Cunersdorf führt

am Freitag, dem 19.03.2010, um 19.00 Uhr

in der Gaststätte „Zum Grünen Tal“ in Cunersdorf die Wahl-

versammlung zur Neuverpachtung der Jagd durch.

Alle Verpächter sind dazu eingeladen.

In Anbetracht der Wichtigkeit bitten wir um die Ermöglichung

Ihrer Teilnahme.

Der Vorstand

Schon jetzt im Frühjahr planen!

Aus Alters- und anderen Gründen sind in der Kleingartenan-

lage „Wiesengrund“ e. V. im Ortsteil Cunersdorf sechs Gar-

tengrundstücke mit Wasser- und Elektroanschlüssen zu ver-

geben.

Natur pur - vom Frühling bis zum Herbst!

Wir suchen Einwohner aus der Umgebung, sehr gern auch

Familien mit Kindern, die Interesse am „Abenteuer Kleingar-

ten“ haben. Sollte ich Ihr Interesse geweckt haben, dann rufen

Sie mich doch einfach mal unter Tel. 037607/85819 an.

Ihr Peter Schwarzbach

Vorsitzender

Kleingärten abzugeben

Die Kleingartenanlage „Feldstraße“ in Kirchberg gibt kosten-

los

2 Gartengrundstücke

mit ca. 120 qm und ca. 200 qm ab.

Beide Grundstücke sind bebaut.

Strom- und Wasseranschluss ist vorhanden.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 0171/7273627.

Peter

Vorsitzender

Mond, Planeten und Plejaden -

Abschied vom Wintersternhimmel

Die „Kirchberger Sterngucker“, eine Arbeitsgemeinschaft der

Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“, laden interessierte

Bürger jeden Alters

am Montag, dem 22. März 2010, um 19.30 Uhr

bei klarem Himmel zur Himmelsbeobachtung an die Sport-

halle der Stadt Kirchberg am Gymnasium ein.

Der Sternhimmel im Süden am Montag, dem 22. März 2010,

um 20.00 Uhr MEZ.

Was können Sie an diesem Abend erwarten?

- einen kurzen Einführungsvortrag auf der Tribüne der

Sporthalle

- eine Wanderung mit bloßen Augen und mit Feldstecher

durch die Sternbilder des Winterhimmels, die sich im

März von uns verabschieden

- einen Blick durch das computergeteuerte 8-Zoll-Spie-

gelteleskop auf die beindruckende Landschaft der zu-

nehmenden Mondsichel und

- einen Blick auf die Planeten Mars und Saturn mit dem

gleichen Gerät und mit den selbstsgebauten, aber leis-

tungsfähigen Fernrohren der AG-Mitglieder.

Büttcher

Die Obercrinitzer

Kreuzschnäbel e. V. laden ein

zur Theatervorstellung „GESTRANDET“

am 27. März, 19.00 Uhr, und

am 28. März, 16.00 Uhr,

im Saal der Gaststätte „Dörfels Neue Welt“

Kartenvorverkauf ab 8. März 2010 bei:

-- Druckerei Müller,

-- Gemeindeverwaltung Hirschfeld und

-- Landhof Obercrinitz.

Erwachsene: 8,- EUR

Kinder bis 10 Jahre: 4,- EUR
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Der Feuerwehrverein

Lauterhofen

informiert:

Wir feiern am 29. Mai 2010 unser großes Sommerfest. Zum

Tanz spielen die

„Stangengrüner Lausbu’m“.

Wir laden alle herzlich ein.

Feuerwehrverein Lauterhofen e. V.

Ausstellung

- Rennfahrer der Region

- Monteure der Silberpfeile

- Rallyesport in der DDR

Vom Samstag, dem 20.03.2010, bis Sonntag, dem 02.05.2010,

findet in der Bürgerbegegnungsstätte „Herrenhaus“ in Reins-

dorf diese historische Ausstellung

Rennfahrer der Region, Monteure der Silberpfeile,

Rallyesport in der DDR

statt.

Gesucht werden u.a. noch Informationen und Objekte aus der

Geschichte des Motorsports in der Region Zwickau wie

Pokale, Urkunden, Medaillen usw.

Sollte Ihrerseits die Möglichkeit bestehen, den Veranstalter

bei dieser interessanten Ausstellung dahingehend zu unter-

stützen, können Sie sich unter der Telefon-Nr. 0375/27412-40

melden.

Die Ausstellung wird haftungsrechtlich gesichert.

An die Jugendgruppen und

Jugendclubs!

Der Sächsische Landjugend e. V. setzt sich als Jugend- und

Fachverband für die Interessen und Bedürfnisse von jungen

Menschen im ländlichen Raum ein.

Das Land Sachsen unterstützt die Arbeit des Sächsischen

Landjugend e. V., damit Kindern, Jugendlichen und den

Gemeinden im ländlichen Raum geholfen wird, gute Lebens-

und Aufwachsbedingungen zu entwickeln.

Geboten werden, für einen Mitgliedsbeitrag von 5 Euro pro

Mitglied eures Vereins oder eurer Gruppe, neben Seminaren

und Fachveranstaltungen umfangreiche Angebote für Jugend-

liche wie z. B. Girlscamp, Jungen-Erlebniscamp oder ein

Graffitiprojekt.

Weitergehende Informationen gibt es auf www.landjugend-

sachsen.de oder unter der Telefonnummer 0351/471 78 22.

Per E-Mail erreichbar ist die Sächsische Landjugend e. V.

unter post@landjugend-sachsen.de

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Schloss Wildenfels

Ostereiausstellung

Orchideenausstellung

mit Beratung und Verkauf

Karfreitag bis Ostersonntag

13.00 bis 18.00 Uhr

Eintritt für Ausstellung: 1,50 Euro

Zu bewundern sind in diesem Jahr auch Kakteen, die sich

zwischen den Ostereiern mit einreihen.

F ü r   u n s e r e   J ü n g s t e n :

Karfreitag, 15.00 Uhr

Vorführung des Marionettentheaters „Hörnli“ im Kaminzim-

mer des Schlosses - gespielt wird das Märchen

„Der Wunderbrunnen“

Karfreitag bis Ostersonntag

Kinderbasteln

Ostersamstag und Ostersonntag

besucht auch der  O s t e r h a s e   das Schloss!!!

- Erzgebirgische Volkskunst

- Kaninchenzüchter präsentieren Muttertiere und

deren Nachwuchs

- Ziervögel stellt der Verein der Vogelzüchter  vor

- Österliches Markttreiben im Schlossgelände und im

Wintergarten

An allen drei Tagen ist der Schlosskeller ab 12.00 Uhr mit

gastronomischer Versorgung geöffnet.
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Rückblick

„Tag der offenen Tür“ in der Mittelschule

„Dr. Theodor Neubauer“ am 30. Januar 2010

Stadtmission Zwickau e. V.:

Ein gelungener Tag - auf gute Partnerschaft!

Zum „Tag der offenen Tür“ in der MS „Dr. Theodor Neu-

bauer“ am 30.01.10 stellte auch die Stadtmission Zwickau

e. V. Angebote für Schüler und Interessenten vor. Und viele

kamen. Herr Schäfer, Mitarbeiter der Stadtmission Zwickau

e. V., konnte 111 Schülerinnen und Schüler sowie 38 interes-

sierte Eltern begrüßen.

Neben verschiedenen Kreativ- und Bastelangeboten konnten

sich die Besucher über neue Projektangebote der Stadtmis-

sion Zwickau e. V. in Kooperation mit der MS „Dr. Theodor

Neubauer“ informieren. Beginn der Projekte: Nach den Win-

terferien in Räumen der Schule.

Wichtig:

Alle Projekte der Stadtmission Zwickau e. V. sind für die

Teilnehmer kostenlos.

Das Fotoprojekt „LebensART“, bei dem junge Leute zeigen

können, was für sie heute Jugend ausmacht, kam gut an. Am

Ende entsteht eine Ausstellung, die in der Schule gezeigt wird.

Die „jugendlichen Fotokünstler“ werden als Experten zum

Thema Jugend Auskunft geben. Interessenten konnten sich

für alle Projekte auf Listen eintragen oder Anmelde-formulare

mitnehmen.

Das Kreativprojekt „Lebenskiste“ richtet sich an Jugend-

liche ab 12 Jahren, die mit verschiedensten Materialien ihre

Lebenswelt in einer Kiste kreativ darstellen wollen. Auch

diese Kisten sollen in der Schule ausgestellt werden und zu

interessanten Gesprächen einladen.

Das MACHER-Projekt „Fahrradbau“ interessierte in ers-

ter Linie technisch und praktisch begabte Jungs. Die „Ma-

cher“ schrauben und basteln an ihren eigenen Fahrrädern und

lernen praktische, hilfreiche Tricks. Außerdem erfahren sie,

wo Grenzen und Gefahren liegen, wenn Fahrräder „persön-

lich gestylt“ werden.

Das Projekt „Erlebnis-Sport“ ist für Jugendliche ab

12 Jahren, die Spaß an Volleyball, Fußball, Tischtennis, Bas-

ketball oder an Outdoor-Erlebnis-Spielen haben. Immer mitt-

wochs 18.00 bis 19.30 Uhr in der Kirchberger Turnhalle und

im Sommer auch draußen.

Dieses Projekt wurde begeistert aufgenommen, so dass bereits

am 03. Februar zehn neue Teilnehmer begrüßt wurden.

Auf reges Interesse stießen auch Freikarten für die Pferde-

sportveranstaltung am 26. März 2010 in der Stadthalle Zwickau.

Alle Projekte werden von Herrn Schäfer geleitet. Interessen-

ten können sich jederzeit melden.

Kontakt: burkart.schaefer@stadtmission-zwickau.de

Herzlichen Dank an Herrn Schubert, Direktor der MS „Dr.

Theodor Neubauer“, für die freundliche Kooperation.

„Volldampf im harten Winter!“

- Die Schmalspurbahn Wilkau-Haßlau -

Carlsfeld bei starken Schneeverhältnissen

Der Winter ist für die allermeisten Menschen eine schöne Zeit,

erst recht, wenn viel Schnee liegt. Für sehr viele Menschen

gehört zur Winterzeit auch die Romantik der guten alten

Dampfeisenbahn, wie sie sie noch aus Kindheitstagen ken-

nen. Der Förderverein Historische Westsächsische Eisenbah-

nen e. V. (FHWE) hat eine neue Broschüre über unsere

ehemalige Schmalspurbahn herausgegeben, die sich genau

dem Thema Winter widmet und daher den klangvollen Titel

„Volldampf im harten Winter!“ trägt. Die Broschüre behan-

delt speziell die Winterverhältnisse auf Sachsens einst erster

Schmalspurbahn Wilkau-Haßlau - Kirchberg - Carlsfeld. Auf

einigen Seiten sind zusätzlich einige seltene, historische Farb-

fotografien der Strecken Aue-Adorf, Zwotental - Klingenthal

sowie der Eibenstocker Steilrampe abgebildet. Insgesamt

umfasst das Heft 60 Seiten und 107 Fotos. Davon sind 80

Stück historische und aktuelle Farbfotos, 27 Aufnahmen sind

Schwarzweißbilder. Die Publikation ist mit äußerst seltenen

und wertvollen historischen Farbaufnahmen bestückt. Die

ältesten abgedruckten Farbdias sind von 1962!

Die IV K-Schmalspurdampflokomotiven 99 579 und 99 583

werden gerade vor dem Lokschuppen in Kirchberg restau-

riert, um in Kürze wieder Züge in Richtung Wilkau-Haßlau

bzw. Schönheide/Carlsfeld zu bespannen.

Foto: Wieland Kellner (Februar 1967)

75 % der Aufnahmen in der Broschüre sind historische Bilder

vor 1980, rund 25 % sind aktuellere Bilder. In den textlichen

Ausführungen werden vor allem von alten Eisenbahnern

„Winterstorys“ erzählt, als damals in den sechziger Jahren

noch Züge in meterhohen Schneewehen stecken blieben und

aus den umliegenden Betrieben die Arbeiter die Lokomotive

wieder frei schaufeln mussten – stets im „Kampf“ gegen neue

weiße Flocken, die vom Himmel fielen. So ist die Broschüre

„Volldampf im harten Winter“ ein schönes Literaturstück

gerade für die kalte Jahreszeit, welches jedem Heimat- und

Eisenbahnfreund wärmstens ans Herz gelegt werden kann.

Die Broschüre kostet 13,00 Euro zuzüglich 2,20 Euro Porto-

und Verpackungskosten für den Postversand. Das Heft kann

direkt über den FHWE bezogen werden. Alle Erlöse kommen

der historischen Eisenbahn in unserer Region zu Gute. Die

Bestellmöglichkeiten sind: Per Post: Förderverein Histori-

sche Westsächsische Eisenbahnen e. V. (FHWE) , - Souvenir-

versandbüro -, Ottostraße 14, 09113 Chemnitz; per E-Mail:

bestellung@fhwe.de; per Telefon: 0176/20074087.
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Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler suchen

Gastfamilien!

Die Schüler der Humboldt-Schule in Caracas/Venezuela wol-

len sich ab August 2010 unser Land genauer anschauen. Dazu

sucht die Humboldt-Schule Familien, die neugierig und offen

sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (14 bis

16 Jahre alt) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den

Besuch den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle venezolani-

schen Teilnehmer lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass

eine meist recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das

Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für

Ihr „venezolanisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, die zu

Ihrer Wohnung nächstliegende Schule zu besuchen. Schließlich

soll der Aufenthalt auch eine fruchtbare Vorbereitung auf eine

Sprachprüfung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom

07. August bis zum 15. September 2010.

Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das

Humboldteum e. V., die gemeinnützige Servicestelle für Aus-

landsschulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 70174

Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax 0711-2221402, E-Mail:

ute.borger@humboldteum.de.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 10.03.2010

17.00 Uhr Hl. Messe

18.30 Uhr Bibellesen

Sonntag, 14.03.2010 (4. Fastensonntag)

10.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 15.03.2010

17.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 17.03.2010

17.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 20.03.2010

14.30 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit

Sonntag, 21.03.2010 (5. Fastensonntag)

09.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 22.03.2010

17.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 24.03.2010

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de. Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 11.03.2010

08.30 Uhr Mutti-Treff

Freitag, 12.03.2010

15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße 7

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 14.03.2010

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst

Montag, 15.03.2010

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 16.03.2010

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

18.00 Uhr Männerwerk

Mittwoch, 17.03.2010

10.00 Uhr Bibelstunde im Heim am Pfarrwald

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 18.03.2010

08.30 Uhr Mutti-Treff

Freitag, 19.03.2010

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr  Schnitzkreis

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 21.03.2010

09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Montag, 22.03.2010

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag,  23.03.2010

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 24.03.2010

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig

unter der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222

(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15

min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem

Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer

Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus

gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis

mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 15.45 Uhr

Dienstag: 10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!
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Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonnabend,13.03.2010

13.30 Uhr Treff der Wesley-Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 14.03.2010

08.45  Uhr Gottesdienst

Dienstag, 16.03.2010

15.00 Uhr   Bibelstunde in Cunersdorf

Freitag, 19.03.2010

19.30 Uhr Frauentreff „AUFATMEN“ in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 21.03.2010

08.45 Uhr   Gottesdienst

Mittwoch, 24.03.2010

14.30 Uhr Seniorenkreis 60+ in Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde

jeden Donnerstag 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers-

dorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 10.03.2010

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Freitag, 12.03.2010

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 13.03.2010

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 14.03.2010

10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Mittwoch, 17.03.2010

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Freitag, 19.03.2010

16.30 Uhr     Jungschar

19.00 Uhr     Teeniekreis

Samstag, 20.03.2010

19.30 Uhr     Jugendstunde

Sonntag, 21.03.2010

10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Mis-

sionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt,

Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-

str. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften/Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission:

Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten Ruf-

nummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-Kurzpredigt zu weg-

weisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues Thema.

(*12 Ct./Minute)

Radiomission:

RTL Radio Luxemburg: über Mittelwelle 1.440 kHz

Montag - Freitag: 05.15 Uhr, 19.45 Uhr und 23.00 Uhr

Samstag: 05.45 Uhr, 19.45 Uhr und 23.00 Uhr

Sonntag: 06.00 Uhr, 07.15 Uhr, 19.45 Uhr,

23.00 Uhr

Sendungen über „Die Stimme Russlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle

1431 kHz, 1215 kHz sowie auf verschiedenen Frequenzen der

Kurzwellenbänder 49  m, 41 m, 31 m, 25  m, 19  m. Fordern

Sie direkt kostenlos das Programm beim Missionswerk an.

Spenden in der Ukraine

angekommen!

Am 31.10.2009 führten wir in unseren Räumen in der Bahn-

hofstraße 8 wieder eine Sammelaktion für Arme und Bedürf-

tige in der Ukraine durch.

In Empfang genommen wurden Kleider- und Sachspenden.

Die Beteiligung der Kirchberger Bürger und Bürgerinnen

sowie der umliegenden Ortschaften war absolut umwerfend.

Die Menge der gesammelten Sachen sprengte diesmal fast die

Lager- und Transportkapazitäten. Das Volumen der gepackten

Kartons entsprach etwa 1500 Bananenkartons! Hinzu kamen

noch die Sachspenden (drei Mangeln, drei Herde, zwölf

Kühlschränke, vier Kinderwagen, drei Schleudern, zwei

Waschmaschinen, achtundzwanzig Fahrräder, Werkzeuge

usw.). An Geldspenden für die Deckung des Transports konn-

ten insgesamt 1130 Euro gesammelt werden.

Im November gingen dann die Sachen von Kirchberg auf die

Reise in die Ukraine. Aufgrund der unerwarteten Menge

waren vier Anfahrten nötig, um das „Sammellager“ hier in

Kirchberg zu leeren und die Sachen auf den Weg zu bringen.

 Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich in irgendeiner

Weise an dieser Aktion beteiligt haben.

Missionswerke „Friedensbote“ und

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Kirchberg

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag:

10.00 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde


